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Wir wollen große Taten sehen!"

sait au dä wo sich persönlich vor ere bloße Tätigkeit fürcht!

Eine große Wahrheit
Der berühmte Berliner Arzt Hufeland,

der vor etwa hundert Jahren starb, soll
einmal gesagt haben: «Es ist schlimm,
dah die Menschen husten müssen,
wenn ihnen etwas Unrechtes in die
Kehle kommt. Mühten sie aber auch
dann husten, wenn ihnen etwas
Unrechtes aus der Kehle kommt, dann
wäre des Hustens kein Ende mehr.» B.

haben Sie stets durch

Jfeti-ßett/iag
Méthode champenoise, sorgfältig auf dem ßUttelpult
behandelt. In führenden Geschäften erhältlich

Arnold Dettling, Brunnen

Us Basel
Der «Gusti von Ettingen», echte alte

Basler-Fasnachtsnatur mit der
entsprechenden Fasnachtsschnure, kommt ins

Büffett III. Klasse und will den Chef de
Service aufziehen wegen der zu hellen
Farbe des schwarzen Kaffees, worauf
ihm der Chef prompt antwortet:

«Wemme di drinne bade tat, würd'
er fryli scho no schwärzer!» iu-
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Wip wollen gpoke laten 86>ien!"

8S!t SU llä wo sick pe^önlicb V0I' ei'e blöke Istigkeit für-clit!

vsr bsrülimts lZsrlinsr /-.rz:t s-iutslsnci,
clsr vor stwa liuncisrt islirsn stsrlz, soll
sinmsl gssscit lislzsn: «ii5 izt zclilimm,
clskz clis /Visnsclisn liustsn müssen,
wsnn ilinsn stwss I^Inrscntss ir> ciis
Xslils kommt. /Vmkztsri zis sbsr sucli
cisnn liustsn, wsnn ilinsn etwa; l^n-
rscntss sus cisr Xslils kommt, clsnn
wäre ciss i-iustsns ksiri tlricis mslir.»

»letliocle ck-impenoise, sc>"?käItiN suk clem kllttelpulr
belisnclell. In kllrii-enclen lZescliSkten erkälllicli

^rnolci vettllnx, krunnen

Dsr «Ousti von irttingsn», sclits slts
ksslsr-r^ssnsclitsnstur mit cisr sntsors-
clisnclsn l^ssnsclitssclinurs, kommt ins

IZüttstt III. XIssss unci will clsn Llist cls

5srv!cs sutziislisn wsgsn cler ?u liellen
I^srlzs ciss zcliwsr^sn Xsttsss, worsut
ilim cisr Clist czromot antwortet:

«Wsmms cii cirinns oscis tät, würci'

sr trv!i sclio no scliwsrz:sr!» i"
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